
1.	KAPITEL

»Halt	still,	Birkenpfote!	Wenn	du
nicht	aufhörst,	herumzuzappeln,
werde	ich	Borkenpelz	bitten
müssen,	sich	auf	dich
draufzusetzen!«	Mit	einem	Fauchen
hob	Blattsee	das	herabgefallene
Moos	wieder	auf	und	legte	es	erneut
über	das	Auge	des	Schülers.
»Das	brennt!«,	protestierte

Birkenpfote.
»Was?	Etwa	schlimmer	als	die

Krallen	eines	Dachses?«,	miaute
Blattsee	zweifelnd.	Sie	drückte	das
Moos	zwischen	ihren	Ballen
zusammen	und	von	dem	grünen	Saft
fiel	ein	Tropfen	mitten	in
Birkenpfotes	halb	geschlossenes
Auge.	Birkenpfote	zuckte



zusammen,	aber	Blattsee	legte
sofort	die	Pfote	auf	sein	Augenlid
und	hielt	es	geschlossen,	während
der	Saft	die	Entzündung	bekämpfte.
Unvermeidlich	kamen

Erinnerungen	an	den	Angriff	der
Dachse	zu	ihr	zurück:	der	Anblick
ihrer	Clan-Gefährten,	die	um	ihr
Leben	kämpften,	als	sie	und
Krähenfeder	entsetzt	im	Eingang
zum	Felsenkessel	standen;	das
Geräusch	kleiner,	pelziger	Körper,
die	auf	den	Boden	aufschlugen,	von
schwarz-weißen	Pranken	gestoßen;
das	Knurren	von	Dachsen,	die	unter
dem	Kreischen	von	Kriegern
wüteten.	Birkenpfote	hatte	Glück
gehabt,	mit	nichts	Ernsthafterem
als	einer	Krallenverletzung	am	Auge
davongekommen	zu	sein.
Schlammfell	war	getötet	worden,



ebenso	Rußpelz,	die	Heilerin,	als	sie
verzweifelt	Ampferschweif
verteidigte,	während	die	ihre	Jungen
zur	Welt	brachte.	Kummer	überwog
Blattsee,	heftig	wie	jedes	Mal,	wenn
sie	daran	dachte,	dass	ihre	Mentorin
ohne	sie	sterben	musste.	Rußpelz
musste	voller	Angst	um	die	Zukunft
ihres	Clans	ohne	Heilerin	gewesen
sein,	und	dennoch	hatte	sie	sich
geweigert,	von	Ampferschweifs
Seite	zu	weichen.
Ich	bin	zurückgekommen,	Rußpelz,

und	ich	bin	geblieben,	flüsterte
Blattsee	inständig,	in	der	Hoffnung,
dass	ihre	Mentorin	sie	im
SternenClan	hören	konnte.
»Führst	du	etwa

Selbstgespräche?«,	miaute	Farnpelz,
der	im	Eingang	zum	Bau	erschienen
war.



Blattsee	schüttelte	die
Erinnerungen	ab.	»Ich	habe	mich
nur	an	etwas	Wichtiges	erinnert«,
antwortete	sie.	»Ist	alles	in
Ordnung,	Farnpelz?«
»Ähm,	kann	ich	jetzt	gehen?«,

piepste	Birkenpfote	fröhlich,
während	er	nach	oben	sah	und	aus
seinem	verletzten,	geschlossenen
Auge	Saft	tränte.
Blattsee	nickte.	»Natürlich,	aber

du	darfst	immer	noch	nicht	den
Felsenkessel	verlassen!	Ich	möchte
nicht,	dass	Brombeerstacheln	dich
ins	Auge	stechen,	bevor	es	ganz
verheilt	ist.«
Birkenpfote	trottete	murmelnd

hinaus.	Farnpelz	schnippte	mit	der
Schwanzspitze	gegen	den	Schüler,
als	er	vorbeiging.	»Einige	Katzen
müssen	wohl	daran	erinnert	werden,



welches	Glück	sie	hatten,	diese
Schlacht	zu	überleben«,	knurrte	er.
Blattsee	neigte	den	Kopf.	»Und

die,	die	gefallen	sind,	werden	nicht
vergessen.«
Farnpelz	betrat	gebückt	den	Bau.

Wie	die	meisten	von	Blattsees	Clan-
Gefährten	blickte	er	nervös	zur
Decke	und	fragte	sich,	wie	das
Gewicht	der	Klippen	über	ihnen
getragen	wurde.	»Ampferschweif
hat	mich	geschickt«,	miaute	er.
»Rußjunges	hat	sich	ein	paar	Flöhe
eingefangen,	und	sie	fragt	sich,	ob
du	etwas	hast,	was	die	Bisse	lindern
könnte.«
Blattsee	stellte	sich	das	winzige,

graue	Kätzchen	vor,	das	sich	in
seinem	flauschigen	Fell	kratzte.
»Ich	bin	mir	sicher,	dass	ich	da
helfen	kann«,	schnurrte	sie.	»Sag


